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Heimatbund Oldenburger Münsterland — Postfach 1627 — 49646 Cloppenburg 

Herrn Landrat 

Johann Wimberg 

Landkreis Cloppenburg 

Eschstraße 
49661 Cloppenburg 

Cloppenburg, den 17. Januar 2017 

Gewährung von Zuschüssen zur Finanzierung der Arbeit des Heimatbundes und zu den 
Personalkosten für die wissenschaftliche Mitarbeiterin in der Geschäftsstelle und der 
Bibliothekarin in der Heimatbibliothek 

Sehr geehrter Herr Landrat Wimberg, 

Es wird beantragt, den Zuschuss des Landkreises Cloppenburg zur Finanzierung der Arbeit des 

Heimatbundes von bisher 23.739,- € jährlich (Grundfinanzierung 15.339,- € zzgl. Mietzuschuss 

8.400 €,-) auf 38.400 € jährlich zu erhöhen (ab Haushaltsjahr 2017) sowie die bisher (bis ein-

schließlich Haushaltsjahr 2017) zeitlich befristeten Zuschüsse für die wissenschaftliche Mitarbeite-

rin der Geschäftsstelle in Höhe von bis zu 15.000 € und für die Bibliothekarin der Heimatbibliothek 

in Höhe von bis zu 12.000 € ab 2018 weiter zu bewilligen und unbefristet zu gewähren. 

Die Antragsbegründung entnehmen Sie bitte dem Anhang. Für Rückfragen stehen wir gern zur 

Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 
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Hans-Georg Knappik 

Präsident des Heimatbundes für das 

Oldenburger Münsterland 

Geschäftsstelle geöffnet: Montag bis Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr 



ANHANG 

Begründung zum Antrag des Heimatbundes  OM  auf Zuschussgewährung 

(17.01.2017)  

I. Ziele des Heimatbundes  OM  
Der Heimatbund ist ein anerkannter Kulturträger im Oldenburger Münsterland und verfolgt u.a. 

folgende Ziele: 

- kulturelles Erbe erhalten und fördern 

- die Geschichte der Region bewahren 

- Natur und Landschaft erlebbar machen 
- Interessenvertretung der Heimatvereine 

- Identität der Region erhalten und fördern  

II.  Aktivitäten und Arbeitsfelder des Heimatbundes  OM  
Zur Umsetzung seiner Ziele hat der Heimatbund in den vergangenen Jahrzehnten folgende Aktivi- 

täten und Arbeitsfelder entwickelt: 

- Veranstaltungen ( u.a. Münsterlandtag, Studientage , Akademieabende mit Universität Vechta) 

- Publikationen u.a. Jahrbuch, „Blaue Reihe", „Rote Reihe" 
- Dialog zu aktuellen Themen 

- Wissen vermitteln u. kulturelle Bildung fördern durch Schülerpreis und Schulportal („Region in 

der Schule") 
- Aufbau und Erhalt der Heimatbibliothek 

In diesem Kontext leisten auch die Arbeitsausschüsse des Heimatbundes und die Heimatbiblio-

thek wertvolle Arbeit. 
- Der Plattdeutsche Kring unterstützt den Erhalt und die Weitergabe der plattdeutschen 

Sprache, u.a. wird ein Wörbauk unter der Regie von Professor Kürschner erstellt und die 

„Plattdütschen Wäken" werden durchgeführt. 

- Der Geschichtsausschuss lädt zu 8 Historischen Nachmittagen an verschieden Orten im  OM  

mit jeweils  ca.  40-80 Teilnehmern ein und führt den Akademie-Abend und den Studientag 

durch. 
- Der Familienkundeausschuss hat ein umfangreiches Portal für Familienforscher geschaffen. 

- Der Naturkundeausschuss führt Exkursionen durch und der,  

- Ausschuss für Umweltschutz und Landschaftspflege hat verschiedene Dokumentationen 

von kulturhistorischen Landschaftsteilen erstellt. 

Nicht zuletzt kann die Heimatbibliothek  OM  mit über 20.000 Medien und dem Fotoarchiv Zurborg 

mit  ca.  350.000 digitalisierten Fotonegativen als „Gedächtnis" des  OM  bezeichnet werden. 
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Ill.  Personelle Ausstattung 

Geschäftsstelle  

- 1 Ganztags- Stelle (1/2 Stelle wissenschaftliche Mitarbeit und 1/2 Stelle Assistenz) 

- 1" Minijob " - Stelle 5 h/ Woche 

Heimatbibliothek 

- 1 Halbtagsstelle 

- Ehrenamtliche Mitarbeiter 

Vorstand arbeitet ehrenamtlich, Geschäftsführerin erhält 450 Euro 

IV. Finanzierung des Heimatbundes 

Die Finanzierung des Heimatbundes erfolgt 

- durch Zuschüsse der beiden Landkreise Cloppenburg und Vechta 

- durch die Gewährung des „Münsterlandpfennigs" der Städte und Gemeinden 

- durch Beiträge von Einzelmitgliedern 

- durch einen Zuschuss der Oldenburgischen Landschaft für den Heimatbund als Fachgruppe 

- durch Sponsoring 

V. Zukünftige Arbeit des Heimatbundes 

Damit der Heimatbund  OM  seine Arbeit fortführen und zukunftsgerichtet weiterentwickeln 

kann, wird beantragt, den Zuschuss zur Finanzierung des Heimatbundes von bisher 23.739,- € 

jährlich (Grundfinanzierung 15.339,- € zzgl. Mietzuschuss 8.400 €,-) auf 38.400 € jährlich zu er-

höhen und die bisher (bis einschließlich Haushaltsjahr 2017) zeitlich befristeten Zuschüsse für 

die wissenschaftliche Mitarbeiterin der Geschäftsstelle in Höhe von bis zu 15.000,- € und für die 

Bibliothekarin der Heimatbibliothek in Höhe von bis zu 12.000,- € ab 2018 weiter zu bewilligen 

und unbefristet zu gewähren. 

Die beiden Mitarbeiterinnen der Geschäftsstelle (wissenschaftliche Mitarbeiterin) und der Hei-

matbibliothek sind nur befristet bis Ende 2017 beschäftigt, weil die Personalkostenzuschüsse der 

beiden Landkreise nur bis einschl. 2017 bewilligt worden sind. Der Heimatbund geht davon aus, 

dass die Notwendigkeit der Besetzung dieser beiden Stellen auf Dauer gegeben ist. Es ist sicherlich 

auch nachzuvollziehen, dass die beiden Mitarbeiterinnen nicht auf Dauer nur mit befristeten Ver-

trägen ausgestattet werden können. 

Die folgende Übersicht soll einen Überblick geben über die bisher gezahlten und die für die Zu-

kunft (ab 2017) beantragten Zuschüsse der beiden Landkreise. 



Zuschüsse der Landkreise 

Landkreis  Op  Landkreis Vec 

bisher neu bisher neu 

Grundförderung 15.3:39,- Erhöhung um 

14.661,- 
(ab 2017) 

• • auf 30.000,- 

15.339,- 

Erhöhung um 
23.061,- 
(ab 2017) 

auf 38.400,- Miete 

Geschäftsstelle 

8.400,- 
(bereits auf Dauer bewilligt) 

---- 

Wiss. Mitarbeit 15.000,- Weiterbewilligung 

und Entfristung 

(ab 2018) 

15.000,_ Weiterbewilligung 

und Entfristung 

(ab 2018) 

Bibliotheksleitung . 12.000,- - 	Weiterbewilligung 

und Entfristung 

(ab 2018) 

12.000,- Weiterbewilligung 

und Entfristung 

(ab 2018) 

Beantragte 
Förderung 

Bisher: 
50.739;- 

. Neu (ab 2017): 
65.400,- 

Bisher: 
42.339,- 

Neu (ab 2017): 
65.400,, 

Damit würde die finanzielle Förderung des Landkreises Cloppenburg (unter Berücksichtigung des 
für die Heimatbund-Geschäftsstelle bereits bewilligten Mietzuschusses in Höhe von 8.400,- €) 
von 50.739,- € auf 65.400,- € steigen. 

Zur weiteren Information: Beim Landkreis Vechta wird die Erhöhung der finanziellen Förderung 

von 42.339,- € auf 65.400,- € beantragt. 

Eine Erhöhung der Grundfinanzierung ist erforderlich, damit der Heimatbund seine Aufgaben zu-

kunftsorientiert weiterentwickeln kann. Gut besuchte Veranstaltungen, ansprechende Publikatio-

nen und verschiedene Aktivitäten zeigen, dass die Heimatpflege von großer Bedeutung und leben-

dig ist. Moderne Heimatpflege bedient unterschiedliche Themen und ist gelebte kulturelle Bildung. 

So könnten wir uns die Entwicklung von Jahresthemen vorstellen und die verstärkte Durchführung 

von Veranstaltungen zu aktuellen Themen. Eine Aktualisierung des Jahrbuches mit neuem Layout, 

mehr Aktualität und personenbezogenen Artikeln soll in nächster Zeit realisiert werden. Außerdem 

ist die Herausgabe einer kleinen Landeskunde geplant. 

Damit auch junge Menschen Interesse für unsere Region entwickeln, planen wir, in Kooperation 

mit der Uni Vechta und einigen Schulen das „Schulportal" weiter auszubauen. 

Für die künftige Entwicklung sind eine Erhöhung der Medienpräsenz und die Nutzung von weite-

ren Kommunikationskanälen unser Ziel. Dabei sind sowohl Hard- als auch Software in der Heimat- 
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bund-Geschäftsstelle auf den neuesten Stand zu bringen. Außerdem bietet das Jubiläum im Jahre 

2019 eine Chance, sich mit eigenem, neuem Auftritt sichtbar zu positionieren. 

Da die Diskussion um die grundsätzliche Förderung der Kulturarbeit auf der Ebene des Oldenbur-

ger Münsterlandes noch nicht abgeschlossen ist, wird in dem Kontext auf weitere Ausführungen 

verzichtet. Es soll aber nicht unerwähnt bleiben, dass der Heimatbund bereits jetzt gemeinsam mit 

vielen Ehrenamtlichen eine große Bandbreite kultureller Arbeit abbildet. Aus unserer Sicht ist es 

aber durchaus denkbar, dass der Heimatbund im Rahmen einer weitergehenden Kulturarbeit zu-

sätzliche Aufgaben übernehmen kann, sofern die Rahmenbedingungen stimmen. 




	Page 1
	Page 2
	Page 3
	Page 4
	Page 5
	Page 6

